
Niederschrift Nr. 13 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 

der Stadt Schwentinental am Montag, dem 07. Dezember 2020 
 

 
Beginn : 19.00 Uhr        Ende : 20.55 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 

1. Herr Dr. Norbert Scholtis (Vorsitzender) 
2. Herr Volker Sindt (stellv. Vorsitzender) 
3. Frau Claudia Petersen 
4. Herr Peter Köhler 
5. Herr Herbert Steenbock 
6. Frau Dörte Stange für Herrn Stefan Wiese 
7. Herr Andreas Müller 
8. Herr Joachim Harting 
9. Herr Jan Voigt 

 
Dem Ausschuss angehörend ohne Stimmrecht : 
  Herr Bürgermeister Thomas Haß 
 
Nicht dem Ausschuss angehörende Anwesende : 

1. Frau Martina Hansen (Verwaltung) 
2. Frau Sabine Conrad (Verwaltung) 
3. Herr Patrick Vahle (Verwaltung) 
4. Herr Dirk Kemper (Verwaltung) 
5. Herr Nils Fuhrmann (Verwaltung) 
6. Frau Bente Rohla (Verwaltung) 
7. Herr Michael Stubbmann (Verwaltung/Protokoll) 

 
Anwesende Stadtvertreter/innen : Herr Gerd Dieckmann 
 
Öffentlichkeit : 4 Bürgerinnen und Bürger 
 
 
Herr Dr. Scholtis eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung des Hauptausschusses, begrüßt die 
Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung vom 26.11.2020 form- und fristgerecht 
zugegangen ist. Weiterhin stellt er die Beschlussfähigkeit fest und gibt den Hinweis, dass 
nach dem nichtöffentlichen Teil die Öffentlichkeit wieder hergestellt wird. 
 
Der Vorsitzende begrüßt den seit dem 01.12.2020 für die Stadt Schwentinental tätigen 
Digitalisierungsmanager, Herrn Nils Fuhrmann, sowie Frau Bente Rohla. Frau Rohla wird 
unter dem Tagesordnungspunkt 9 über das zum 01.01.2021 in Kraft tretende 
Kindertagesförderungsgesetz referieren. 
Im Anschluss erhält Herr Fuhrmann Gelegenheit, sich und seine Tätigkeit vorzustellen. 
 
Vor der Beratung über die Tagesordnung bezieht sich der Vorsitzende auf die gemeinsame 
Sitzung der Ausschüsse für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen sowie Bauwesen 
vom 03.12.2020 und bemängelt die zu niedrig eingestellte Temperatur in der Halle. Es bittet 
darum, künftig angenehmere Temperaturen sicher zu stellen, ansonsten würde seine 
Fraktion nicht an der Sitzung teilnehmen. 
  



Zur Tagesordnung werden nachstehende Änderungsanträge gestellt: 
 

a) Absetzung des TOP 5 „34. Änderung des Flächennutzungsplans“ von der 
Tagesordnung, da noch Beratungsbedarf in den Fachausschüssen besteht 

b) Aufnahme des TOP‘s „Termine“ als neuen TOP 5 auf dem Wege der Dringlichkeit 
c) Aufnahme der BV 157b/2020 unter dem TOP 7 „B-Plan Nr. 69 – Kernbereich 

Ostseepark“ 
d) Aufnahme  der SM 160b/2020 unter dem TOP 11 „Grundstücksangelegenheiten“  

 
Nach kurzer Diskussion wird über die Änderungsanträge a und b gesondert abgestimmt. 
 
Abstimmung zu a):   6 dafür / 2 dagegen / 1 Enthaltungen 
 
Abstimmung zu b):   8 dafür / 1 Enthaltung 
 
Weitere Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt, so dass wie folgt 
beraten werden soll: 
 
Öffentlicher Teil: 

1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 12.11.2020 
 

3. Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2020  
            hier: Antrag zur Änderung der Hauptsatzung (SM 146/2020, BV 146b/2020) 

 
4. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 15.11.2020  

             hier: Ergänzung der Geschäftsordnung vom 22.09.2008 für die Stadtvertretung der    
Stadt Schwentinental (SM 154/2020) 

 
5. Termine 

 
6. 33. Änderung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Gemeinde Raisdorf für 

den Kernbereich Ostseepark 
             hier: Beschluss über die eingegangenen Anregungen und Hinweise / abschließender 

Beschluss (BV 156/2020) 
 

7. B-Plan Nr. 69 „Kernbereich Ostseepark“ 
            hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss (BV 157/2020 + BV 157b/2020) 

 
8. II. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schwentinental für das Haushaltsjahr 2020 

(BV 158/2020) 
 

9. Kindertagesstätten in Schwentinental 
            hier: Neufassung der Trägerverträge (BV 149/2020) 
 

10. Mitteilungen und Anfragen (SM 159/2020) 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 

11. Grundstücksangelegenheit (BV 160/2020 + SM 160b/2020) 
 

12. Mitteilungen und Anfragen  
 
Abstimmung:  8 dafür, 1 Enthaltung 



TOP 1: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
TOP 2: Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses vom 12.11.2020 
 
Das unter TOP 15 aufgeführte Abstimmungsergebnis muss lauten: 6 dafür / 2 Enthaltungen. 
Weitere Änderungswünsche bestehen nicht. 
Die Niederschrift wird mit der Änderung unter TOP 15  zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 3:  Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2020;  
             hier: Antrag zur Änderung der Hauptsatzung (SM 146/2020, BV 

146b/2020) 
 
Nach Einführung durch Herrn Voigt über die Gründe, die zum Antrag der FDP-Fraktion auf 
Änderung der Hauptsatzung geführt haben, trägt Frau Hansen die Inhalte des Vorschlags 
der Verwaltung (BV 146b/2020) vor. 
 
Beschluss:  Der anliegende Entwurf einer Satzung zur 6. Änderung der Hauptsatzung der 

Stadt Schwentinental wird beschlossen. 
 
Abstimmung:  9 dafür 
 
 
TOP 4:    Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 15.11.2020;  
                           hier: Ergänzung der Geschäftsordnung vom 22.09.2008 für die  

Stadtvertretung der  Stadt Schwentinental (SM 154/2020) 
 
Frau Stange trägt für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen den Antrag vom 15.11.2020 zur 
Ergänzung der Geschäftsordnung der Stadtvertretung vor. Im Anschluss führt Frau Hansen 
aus, dass bei der gewünschten Änderung einige rechtliche Vorgaben zu beachten sind und 
schlägt vor, dass die Verwaltung einen Vorschlag erarbeitet. 
 
Beschluss:  Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag auf Änderung der 

Geschäftsordnung auszuarbeiten und zur Beratung und Beschlussfassung 
vorzulegen. 

 
Abstimmung:  9 dafür 
 
 
TOP 5:   Termine 
 
Herr Sindt trägt vor, dass der für Anfang 2021 vorgesehene Sitzungstermin der 
Stadtvertretung, und damit auch der des Hauptausschusses und des Finanzausschusses, 
wegen einer möglichst zeitnahen Beratung einiger Themen vorgezogen werden sollte. 
Nach kurzer Beratung und dem Einverständnis des anwesenden Bürgervorstehers für die 
Sitzung der Stadtvertretung, des Vorsitzenden des Hauptausschusses und des 
Bürgermeisters wird folgender Beschluss gefasst. 
 
Beschluss:    Die nachstehenden Sitzungstermine werden verlegt: 
                         Stadtvertretung vom 25.02.2021 auf den 11.02.2021 
                         Hauptausschuss vom 16.02.2021 auf den 09.02.2021 
                         Finanzausschuss vom 04.02.2021 auf den 02.02.2021, sofern der  

Ausschussvorsitzende zustimmt. 



 
Abstimmung:  9 dafür 
 
 
TOP 6:      33. Änderung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Gemeinde        

Raisdorf für den Kernbereich Ostseepark 
                           hier: Beschluss über die eingegangenen Anregungen und Hinweise / 

abschließender Beschluss (BV 156/2020) 
 
Hierzu sieht der Ausschuss keinen Koordinierungsbedarf. 
 
 
TOP 7:  B-Plan Nr. 69 „Kernbereich Ostseepark“ 
                        hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss (BV 157/2020 + BV 157b/2020) 
 
Hierzu sieht der Ausschuss keinen Koordinierungsbedarf. 
 
 
TOP 8:   II. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schwentinental für das  

Haushaltsjahr  2020 (BV 158/2020) 
 
Beschluss: Die II. Nachtragshaushaltssatzung 2020 mit dem vorgelegten II.  

Nachtragshaushaltsplan wird beschlossen. 
 
Abstimmung:  9 dafür 
 
 
TOP 9:   Kindertagesstätten in Schwentinental 
                        hier: Neufassung der Trägerverträge (BV 149/2020) 
 
Die Inhalte und Auswirkungen des zum 01.01.2021 in Kraft tretenden 
Kindertagesförderungsgesetzes werden von Frau Rohla im Rahmen einer Powerpoint-
Präsentation vorgestellt. Die Präsentation ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt.  
Im Anschluss beantwortet Frau Rohla Fragen der Ausschussmitglieder. 
Auf Nachfrage empfiehlt Frau Rohla, die in Schwentinental bestehenden Trägerverträge 
anzupassen, um so für einen einheitlichen Standard Sorge zu tragen. Zudem sollte die 
aktuelle Belegungssituation verändert werden, um den Zuschussbedarf zu reduzieren. 
Der Vorsitzende, Herr Dr. Scholtis, bedankt sich bei Frau Rohla für den aufschlussreichen 
Vortrag. 
 
Beschluss: Den der Vorlage als Anlage beigefügten Trägerverträgen wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: 9 dafür 
 
 
TOP 10: Mitteilungen und Anfragen 
 
Herr Bürgermeister Haß gibt den Hinweis auf die mit der Sachstandsmitteilung 159/2020 
verteilte Sitzungsplanung 2021 und gibt bekannt, dass die Abnahme des 
Feuerwehrgerätehauses in der Bahnhofstraße auf den 14.12.2020 terminiert wurde. 
 
Herr Harting hinterfragt, wann mit dem Jahresabschluss sowie dem Wirtschaftsplan und der 
Finanzplanung 2021 der Stadtwerke Schwentinental gerechnet werden kann. 
Herr Dr. Scholtis beantwortet die Frage dahingehend, dass der Jahresabschluss in eine der 
nächsten Sitzungen des Hauptausschusses und der Wirtschaftsplan mit der Finanzplanung 
gemeinsam mit dem Haushalt der Stadt verteilt werden. 



 
Herr Müller bezieht sich auf die in der Vergangenheit regelmäßig vorgetragenen 
Informationen aus dem Geschäftsbereich der Stadtwerke und bemängelt, dass dies seit 
einiger Zeit unterblieben ist. 
Der Vorsitzende, Herr Dr. Scholtis, verweist auf den nichtöffentlichen Teil. 
 
Herr Sindt regt an, die Sitzungsplanung auch in der Form der vergangenen Jahre zu 
veröffentlichen. Dies wird zugesagt. 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Dr. Scholtis, schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.35 Uhr 
und bedankt sich bei den Einwohnerinnen und Einwohnern für ihre Teilnahme an der 
Sitzung. 
 
Er weist darauf hin, dass nach dem nichtöffentlichen Sitzungsteil die Öffentlichkeit wieder 
hergestellt wird und die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil bekannt gegeben werden. 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. 
 
 
 
 
       gez. Dr. Scholtis       gez. Michael Stubbmann       

________________________   _________________________ 
Vorsitzender                  Protokollführer 
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